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Gertrennter, richtig entsorgter Abfall schont unsere Umwelt und auch unsere 
Geldtaschen. Begonnen vom Haushalt, zur Gemeinde bishin zur Kleinregion Hen-
gist, alle beschäftigt diese Thema. In der Kleinregion Hengist wird zur Zeit für alle 
6 Gemeinden ein neues, gemeindeübergreifendes Konzept zur Abfallentsorgung 
erarbeitet. Aus diesesm Projekt, welches vom Büro ecoversum aus Lebring geführt 
wird, erwarten sich allen Gemeinden Kosteneinsparungen.

Umwelt Info 

MÜLL TRENNEN - 
GELD SPAREN
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Müll trennen - Geld sparen! Dies soll 
keine leere Floskel sein die wir Ihnen 
hier mitteilen, sondern eine Aufforde-
rung mit uns gemeinsam die Kostensi-
tuation der Abfallentsorgung in der 
Gemeinde Lang zu verbessern. Unser 
aller Ziel muss sein, im Jahr 2012 kei-
ner Erhöhung, eventuell sogar eine Re-
duktion der Müllgebühren zu erreichen. 
Deshalb machen Sie bitte mit: Müll 
trennen = Geld sparen!
In dieser Broschüre sind viele Möglich-
keiten aufgelistet, wie wir dieses Ziel 
gemeinsam erreichen können. Abfall ist 
nicht mehr als reiner Müll zu bezeich-
nen. In ihm schlummern viele wertvolle 
Rohstoffe, die WERTSTOFFE. Mit der 
getrennten Sammlung und Weitergabe 
dieser Wertstoffe sind Geldrückflüsse 
in unseren Müllhaushalt möglich. Der-
zeit sind am Markt zum Beispiel für PET 
– Flaschen und EPS (Styropor) € 290,– 
pro Tonne zu erzielen, Tendenz stei-
gend. Ähnliches gilt für Karton, Well-
pappe, Speiseöl, Druckerpatronen und 
Altbatterien. Diese verschiedenen Frak-
tionen sind bitte gesondert im Abfall-
sammelzentrum (kurz ASZ) abzugeben.
Leider herrscht auch noch immer der 
Irrglaube vor, dass die schwarzen Rest-
mülltonnen bei allen Abholterminen 
zur Gänze voll sein müssen. Gepaart 
mit dem Umstand, dass 100 Haushalte 
keine (!) gelben Säcke verwenden, er-
gibt dies die Schlussfolgerung, dass in 
diesem Bereich ein großes Einspa-
rungspotential besteht: 1 Tonne Rest-
müll kostet ca. 165,– Euro, die Entsor-
gung von getrenntem Material über 
gelbe Säcke ist kostenlos! Deshalb er-
halten Sie heute eine Rolle gelber Sä-
cke von uns  mit der Bitte um verlässli-
che Verwendung. Diese Säcke sind für 
jeden kostenlos und immer im Gemein-
deamt oder im ASZ abzuholen.

Uns ist es ebenfalls wichtig, all diese 
Maßnahmen auch unseren jüngsten 
Gemeindebürgern zu vermitteln. Schon 
im Kindergarten und in der Volksschule 
sind in den Aufenthaltsräumen und 
Klassen im farblich gleichen Trennsys-
tem kleine Abfallsammelbehälter auf-
gestellt. Als wichtige Vorbilder für un-
sere Jüngsten fungieren aber immer die 
Erwachsenen, oder ist es etwa schon 
umgekehrt?!
Ein anscheinend leider nicht in den 
Griff zu bekommendes Problem ist die 
Verschmutzung unserer Umwelt durch 
achtlos weggeworfenen Müll entlang 
den Straßen und in den Wäldern. Des-
wegen wurde hierzu nun von Seiten 
des Landes auch das Strafmaß für sol-
che Umwelttaten empfindlich erhöht, 
und wir hoffen, dass damit diese Unsit-
te verschwindet. Wir danken aber jetzt 

schon allen die sich wieder bereit er-
klären unsere Gemeinde beim Früh-
jahrsputz zu säubern. 
Für weitere Fragen, Anregungen und 
Wünsche stehen wir Ihnen gerne zu 
Verfügung. 

Ihr Bürgermeister

Joachim Schnabel

Ihr Ausschussob-
mann für Umwelt, 

Müll und Kanal 
Josef Nebel

Liebe 
Kinder, liebe 
Jugend, 
sehr geehrte 
Gemeinde-
bewohner-
Innen von 
Lang!

Restmüll Gelber Sack Altpapier Altglas Eisenschrott
Metall-

verpackung

Lang 100,04 17,40 82,93 27,44 14,34 5,71 

Bezirk 95,33 23,20 75,90 35,22 14,97 5,68 

Hengist 94,27 21,51 82,10 34,32 11,20 9,65 
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Problemstoffe
Problemstoffe sind gefährliche 
Abfälle, die in Haushalten an-
fallen. Sie dürfen nicht gemein-
sam mit dem Restmüll entsorgt 
werden, sondern sind im Alt-
stoffsammelzentrum abzugeben. 
Getrennt erfasste Problemstoffe 
werden in speziellen Anlagen be-
handelt oder verbrannt. Batteri-
en und Akkus können z.B. auch 
über den Handel zurückgegeben 
werden.

xx Farben- und Lacke
xx Lösungsmittel
xx Chemikalien
xx Säuren / Laugen
xx Pflanzenschutzmittel
xx Reinigungsmittel
xx Medikamente und Spritzen
xx Batterien und Akkus
xx Quecksilber
xx Mineralöl
xx ölverunreinigte  
Betriebsmittel (Ölfilter)

xx Autobatterien
xx Bremsflüssigkeit
xx Kühlerfrostschutzmittel
xx Druckgasverpackungen 
(nicht restentleert)

xx Altreifen
xx Leuchtstoffröhren und  
Energiesparlampen 

ASZ
Abfall Sammel Zentrum

Öffnungszeiten
Termin: jeden 1. Freitag im Monat

im Sommer: 9 – 18 Uhr, 
im Winter: 9 – 16 Uhr

Vorsortieren &
Mithilfe bei der Übernahme

Zusätzlicher Termin: 
Samstag, 16.4.2011 Frühjahrsputz 

9:00-12:00 ASZ

Im ASZ abzugeben:

Was wollen wir extra im 
ASZ sammeln:

xx Kartons
xx PET-Flaschen
xx Altöle
xx Speieseöle und Fette
xx Styropor
xx Grünschnitt/ Strauchschnitt

xx Metall
xx Nespresso-Kapseln
xx Druckerpatronen
xx Folien
xx Hohlkörper (Kanister, 
Waschmittelflaschen)

Gratis!

Pet & Styropor Samlung

Problemstoffraum

Kartonsammlung

Sperrmüll

Sperrmüll	 € 0,10/kg
Altholz, Bauschutt von	 € 0,10/kg
Haushalten
Altöl (1 l frei)	 € 0,20/Liter

Säure- und Laugengemische, Lösemit-
telgemische, Feste fett- und ölver-
schmierte Betriebsmittel, Laborabfälle/
Chemiekalienreste, Altmedikamente 
über Haushaltsmenge, Druckgaspackun-
gen über Haushaltsmenge, Altlacke, Alt-
farben über Haushaltsmenge, Problem-
stoffe gemischt über Haushaltsmenge
Je € 1,–/kg

Altbestände von Pflanzenschutzmittel
über Haushaltsmenge
€ 2,–/kg

Fette und Öle über Haushaltsmenge
€ 0,15/kg

Mengen unter 1 kg oder 1l bzw. wenn 
der Betrag nicht mehr als €  0,50
ausmacht, werden nicht verrechnet.

Sperrmüll
Bauschut
Altholz (Möbelplatten)

Elektro-Altgeräte
Elektro-Altgeräte enthalten 
wertvolle Rohstoffe, aber auch 
problematische Schadstoffe. Alle 
Arten von Elektrogeräten können 
bei den Altstoffsammelzentren 
oder über den Handel kostenlos 
zurückgegeben werden. Die Ver-
wertungs- und Entsorgungsko-
sten werden beim Kauf der Pro-
dukte bereits mitbezahlt.
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GELBER 
SACK

In den „Gelben Sack“ bzw. die 
„Gelbe Tonne“ gehören aus-
schließlich Verpackungen aus 
Kunststoffen und Verbundstof-
fen  (Materialverbunden) aber 
auch Verpackunen aus Holz, 
Textilien und Keramik. Die Ver-
packungen sollen restentleert 
und platzsparend gesammelt 
werden (zusammengedrückt).

✔ Ja       
Was gehört in den  
Gelben Sack:
Verpackungen aus Kunststoffen 
und Verbundstoffen: 
xx Joghurt-, Kaffee-, Margarine-

becher, bitte stapeln! 
xx Behälter für Duschbäder,  

Haarshampoo, Flüssigseifen, 
Spülmittel 

xx Blisterverpackungen von  
Medikamenten, Kaugummi 

xx Eimer von Dispersion, Farben 

✘ Nein  
Was gehört NICHT in den 
Gelben Sack:
xx Restmüll (Windeln) 
xx Kunststoffe die keine 

Verpackungen sind z.B. aus 
Baubereich und Haushalt 

xx Folien aus Landwirtschaft 
(Agrafolien, Silagefolien 
Tunnelfolien) 

xx Blumentopf, Feuerzeug, 
Gartenmöbel, Gartenschlauch, 
Kinderspielzeug, Kleidung, 
Kunststoffrohre, Schallplatten, 
Schuhe, Zahnbürste etc. 

xx Verpackungen aus Papier,  
Glas oder Metall

Was wollen wir extra 
sammeln:

xx PET-Flaschen
xx Getränke-Verbund-
kartons (Öko Box)

xx Kunststoff- 
Hohlkörper

xx Kunststoff-Folien 
xx EPS-Styropor

und dergleichen, aber ohne 
Inhalt! 

xx Einkaufs- und Plastiksackerl 
xx Einweggeschirr und Einweg-

besteck aus Kunststoff oder 
beschichtetem Karton 

xx Geschäumte Verpackun-
gen z.B.: Obst-, Gemüse-, 
Fleischtassen 

xx Kunststoff-Deckel und - 
Verschlüsse 

xx Kunststoff-Flaschen von 
Wasch- oder Reinigungsmittel 

xx Kunststoff-Formteile z.B. von 
Pralinen 

xx Kunststoff-Netze z.B. von 
Zwiebeln, Zitronen 

xx Kunststoff-Tuben z.B. von 
Zahnpasta 

xx Milch- und Getränkepackerl, 
beachte: auch Sammlung 
über die Öko-Box! 

xx Schaumstoffverpackungen 
xx Suppen und Kaffeebeutel = 

Aluminium und Kunststoff 
xx Styroporverpackungen und 

Verpackungschips 
xx Tiefkühlverpackungen,  
beachte: mit dem Aufdruck 
„Gefaltet zum Altpapier“  
bitte zum Altpapier! 

xx Umreifungsbänder z.B.:  
von Möbel- und Ziegel- 
verpackungen 

xx Zellophanverpackungen 

Verpackungen aus Keramik: 
xx Kosmetikflaschen, Kosmetik-

tiegel, Steingut-Flaschen z.B.: 
Steinhäger-Flaschen 

Verpackungen aus Textilien: 
xx Jutesäcke, Kartoffelsäcke, 

Netze z.B. von Obst, Früchten, 
Zwiebeln, Erdäpfel 

Verpackungen aus Holz: 
xx Holzsteigen, Holzwolle,  

Tortenkisten, Weinkisten

EXTRA im ASZ abgeben!

Gratis!
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✔ Ja 
Was gehört in die 
Papiertonne:
xx Zeitungen

xx Kataloge

xx Zeitschriften

xx Bücher

xx Prospekte

xx Schulhefte

xx nicht verschmutztes Papier 

aus dem Haushalt

✘ Nein
Was gehört NICHT in die 
Papiertonne:
xx Verbundmaterialien  

(z.B. Getränkekartons)
xx Kunststoffumhüllungen   

(z.B. Katalogverpackung)

Altpapier

Was wollen wir extra 
sammeln:
Kartonagen, Pappe, 
Wellpappe: bitte 
gefaltet im ASZ bgeben

Altpapier ist mit rd. 52 % Einsatzquote der bedeutendste Rohstoff 
der österreichischen Papierindustrie. Verpackungen aus Papier und 
Karton werden zu einem hohen Anteil oder zur Gänze aus Altpapier 
hergestellt. Der jährliche Altpapiereinsatz in der Steiermark liegt bei 
rd. 730.500 Tonnen, über die kommunale Altpapiersammlung werden 
hingegen etwa 88.000 Tonnen aufgebracht. Je nach Qualität werden 
derzeit für Altpapier, Erlöse von 2 20 bis 2 70 pro Tonne erzielt.

Gratis!

Sammlung von Nespresso –
Kaffeekapseln im ASZ LANG

Kaffee-Genuss in Kapselform 
wird bei den SteirernInnen im-
mer beliebter. Durch den erhöh-
ten Kaffeekonsum steigen auch 
die Kapselmengen, die bisher nur 
im Restmüll entsorgt wurden. 
Ab sofort werden im Altstoff-
sammelzentrum (ASZ) Lang Alu-
Kaffekapseln von Nespresso kos-
tenlos übernommen und 
wiederverwertet.

Gesammelt werden Nespresso-
Kaffeekapseln aus reinem Alumi-
nium, ein wertvoller Rohstoff,

der zu 100 % beliebig oft wie-
derverwertet werden kann.

Die im ASZ sortenrein gesammel-
ten Kapseln werden mittels Sam-
meltransportlogistik zu einem 
Verwertungsbetrieb gebracht, 
der die Abtrennung des Alumini-
ums von Kaffee-Rückständen 
durchführt. In Aluminiumhütten 
wird das gewonnene Aluminium 
zu Alugussprodukten wiederver-
wertet und die angefallenen Kaf-
fee-Rückstände werden kompos-
tiert und als Bodenverbesserer 
ökologisch sinnvoll eingesetzt.

Gratis!
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Verpackungsglas kann beliebig oft dem Recyclingprozess zugeführt 
werden. Die Farbtrennung nach Weiß- und Buntglas bei der Altglas-
sammlung macht Sinn, da nur mit sortenreinen Scherben hohe Recy-
clingquoten möglich sind.
bei Weißglas: bis zu 60 %
bei Grünglas: bis zu 100 %
Keramikscherben, Porzellan und feuerfestes Geschirr verursachen er-
hebliche Probleme bei der Produktion von neuen Glasverpackungen.

Getrennt gesammelte Metallverpackungen werden direkt dem 
Recycling zugeführt und haben einen hohen Marktwert: z.B.
Weißblech bis zu 130,– 2/t
Aluminium bis zu 1.250,– 2/t
Beim Altmetallrecycling können im Vergleich zum Herstellungsprozess 
aus Erzen beträchtliche Energiemengen eingespart werden.

✔ Ja 
Was gehört in die 
Glascontainer:
xx Hohlglas getrennt 	nach  

Weiß- und Buntglas
xx Einwegglasflaschen
xx Marmeladegläser
xx Gurkengläser
xx Einsiedegläser
xx leere  Medikamenten- 

fläschchen

✔ Ja 
Was gehört in die 
Metallcontainer:
xx Aluminiumdosen

xx Weißblechdosen

xx Kronenkorken

xx Alu- Verschlüsse

xx Metalldeckel

xx Alufolie

xx Aludeckel

xx Menüschalen

xx Tuben aus Metall

✘ Nein
Was gehört NICHT in die 
Glascontainer:
xx Flachglas
xx Spiegelglas
xx Kristallglas
xx Drahtglas
xx Glühbirnen
xx Keramik
xx Porzellan
xx Feuerfestes Glasgeschirr

✘ Nein
Was gehört NICHT in die 
Metallcontainer:
xx Drähte

xx Nägel

xx Motorteile

xx Haushaltsartikel aus Metall

Altglas

Metall

Metallabfälle und 
Eisenschrott müssen im 
Altstoffsammelzentrum 
entsorgt werden.

Gratis!

Gratis!
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Der Verbrauch an Fetten und Ölen in den Haushalten liegt bei 4 bis 
5 kg/EW.a. Daraus leitet sich ein theoretisches Sammelpotential von 
etwa 3 kg/EW.a ab. Die tatsächliche Sammelmenge in Lang liegt 
unter 1 kg (!) pro Einwohner. Zwei Drittel der jährlich anfallenden 
Altspeiseöle verschwinden im Ausguss. Dort wiederum verstopfen 
Fettklumpen die Kanalrohre, deren Reinigung hohe Kosten verursacht. 
Getrennt gesammelt sind Altspeiseöle ein wertvoller Rohstoff für die 
Erzeugung von Biodiesel, Seifen und Kettensägeölen.  Eigen dafür 
vorgesehene Kübel können im ASZ kostenlos abgeholt werden.

✔ Ja 
Was gehört in die 
Biotonne:
xx Küchen- und Gartenabfälle
xx Lebensmittelreste
xx Teesackerl
xx Kaffeefilter mit Sud
xx Obst- und Gemüseabfälle
xx Laub
xx Schnittblumen
xx Topfpflanzen
xx Strauch und Rasenschnitt

✔ Ja 
Was gehört in den  
Kübel:
xx Butter

xx Öl aus Pfannen

xx Bratenfett

xx Öl von eingelegten Speisen

xx Kernöl

✘ Nein
Was gehört NICHT in die 
Biotonne:
xx Kunststoffsäcke
xx Staubsaugerbeutel
xx Altspeiseöle- und Fette
xx Asche
xx Windeln

✘ Nein
Was gehört NICHT in den 
Kübel:
xx Marinaden

xx Mayonnaise

xx Salatsoße

xx Mineralöle

Biomüll

Alt
Speiseöl

Rund 130 bis 140 kg biogene Abfälle fallen in den Hausalten pro 
Einwohner und Jahr an. Davon werden über die Biotonne etwa 51 kg/
EW.a erfasst. In der Steiermark wird beinahe die Hälfte der Bioabfälle 
in privaten Hausgärten kompostiert. Dies ist die umweltschonendste 
Variante, da keine Transporte anfallen und die Komposterde vor Ort 
im eigenen Garten verwendet werden kann. Leider wird noch ein 
erheblicher Anteil über die Restmülltonne entsorgt.

Gratis!
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te jemand zusätzlich eine Abho-
lung benötigen ist dies ebenfalls 
möglich, dies ist bitte direkt mit 
der Entsorgerfirma Robier zu or-
ganisieren.

Kosten für die Hausabholung:
€ 10,- Abholpauschale 
€ 10,- je m³ Stauden
Die Bezahlung ist direkt beim 
Entsorger möglich, oder über die 
Müllverrechnung der Gemeinde.

Grünschnitt
Für den Grünschnitt, Laub, und 
Feinstauden in Haushaltsmen-
gen  steht beim Abfallsammel-
zentrum ein Container zu Verfü-
gung. Um auch an Wochenenden 

Stauden
und

Grünschnitt
Termin: 

Frühjahrsabholung
14. + 15. April

Stauden und Grünschnitt
Für den Stauden und Grün-
schnittbereich gibt es ab 1. April 
2011 eine neue Regelung. Der 
alte Sammelplatz mußte wegen 
gesetzlichen neuen Grundlagen 
der Müllbilanzverordnung, der 
leider nicht eingehaltenen Tren-
nung zwischen den beiden Sam-
melbereichen und der enormen 
Kostensteigerung in den letzen 
Jahren neu organisiert werden. 
So mußten im Jahr 2010 ca.  
€ 7.000,- für die Entsorgung von 
allen Bürgern aufgewendet wer-
den. 

Stauden/Äste
Für die Stauden gibt es ab sofort 
eine Hausabholung. Einmal im 
Frühjahr, einmal im Herbst wird 
eine Rundtour durch die Gemein-
de organisiert. Für die Abholung 
bitte telefonisch oder per Email 
im Gemeindeamt anmelden. Soll-

die Entsorgung zu Ermögliche ist 
dieser frei zugänglich. Um Miss-
brauch zu vermeiden hat der 
Müllausschuss beschlossen die-
sen Platz per Video zu überwa-
chen.

Durch das Inkrafttreten des Bun-
desluftreinhaltegesetzes wurde 
jegliches Verbrennen von Materia-
lien außerhalb von Anlagen verbo-
ten. Einzige Ausnahme waren bis-
her Brauchtumsfeuer. Aufgrund 
einer Novelle zur Feinstaubmini-
mierung wurde jedoch auch diese 
Ausnahme durch eine Verordnung 
des Landeshauptmannes aufgeho-
ben und somit sind auch keine Os-
ter- und Sonnwendfeuer mehr 
erlaubt! Wir plädieren an Sie, liebe 
Bürger von Lang, sich an dieses 
Verbot strengstens zu halten, da 
Vergehen mit hohen Strafen (bis zu  
3.630,– EUR) geahndet werden 
können.

Alle Brauchtums- 
feuer verboten!

Sammelplatz

geschlossen
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✔ Ja 
Was gehört in die 
Restmülltonne:
xx Windeln
xx Glühbirnen
xx Spiegelglas
xx Kristallglas
xx Katzenstreu
xx Fettpapier
xx Hygieneartikel
xx Gummi
xx Staubsaugerbeutel
xx Asche
xx Spielzeug
xx Leder
xx Haushaltsgegenstände
xx Kehricht
xx kaputte Kleidung (Socken, 

Schuhe, Strumpfhosen etc.)
xx Blumentöpfe

✘ Nein
Was gehört NICHT in die 
Restmülltonne:
xx Problemstoffe
xx Bauschutt
xx Sperrmüll
xx Elektroaltgeräte
xx Altspeiseöle- und Fette
xx Verpackung aus Kunst- 

stoff, Verbundstoff
xx Bioabfall

Restmüll

Fehlwürfe in Zahlen 
(steiermarkweit):

xx 6.750 t Glas
xx 16.200 t Papier
xx 24.300 t Kunststoff
xx 5.400 t Metall
xx 51.300 t Bioabfall

Verwertbare Abfälle gehören 
nicht in die Restmülltonne. Für 
getrennt gesammelte Altstoffe 
können erhebliche Erlöse, wie 
z.B für Alteisen bis zu 130,- 
2/t, Aluminium bis zu 1.250,- 
2/t, erzielt werden. Zusätzlich 
können Entsorgungskosten 
von ca. 165,- 2/t eingespart 
werden. Durch eine noch bessere 
Abfalltrennung könnte man in 
der Steiermark jährlich rd. 10 
Mio Euro zusätzlich einsparen.

Fehlwürfe in der Restmülltonne
Durch Fehlwürfe landen in der 
Steiermark jährlich 20.000 t 
an Verpackungsabfällen in der 
Restmülltonne! Wenn Verpac-
kungsabfälle (Leicht-, Metall, 
Glas- und Papierverpackungen) 
nicht getrennt gesammelt wer-
den, wird der Bürger doppelt zur 
Kassa gebeten, da beim Kauf von 
Produkten ein Beitrag für die 
Sammlung und Verwertung der 
Verpackung bereits mitbezahlt 
wird. Bei konsequent getrennter 
Sammlung von Verpackungsab-
fällen können steiermarkweit rd.  
3 Mio EURO/Jahr eingespart 
werden.

Teuer!

Am 16. April 2011 sind wieder 
alle Langerinnen und Langer  
dazu eingeladen, ein Zeichen 
gegen das unbedachte Weg-
werfen von Müll zu setzen und 
gemeinsam Grün- und Erho-
lungsanlagen, Wiesen und Wäl-
der, Bachläufe und vieles mehr 
zu reinigen. Unser Motto lautet:
Halten wir Lang sauber!   

Frühjahrsputz 2011
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Hygieneartikel, Katzenstreu, 
Speisereste, Altöle, u.v.m., 
die über das WC entsorgt 
werden, verstopfen die 
Rohrleitungen und behin-
dern eine effiziente Abwas-
serentsorgung. Sie müssen 
in der Kläranlage mühsam 
entfernt und entsorgt wer-
den. Helfen Sie mit, das 
steirische Kanalnetz zu 
schützen und die Umwelt zu 
schonen!
Infos auf: www.gsa.or.at

Termin:
Tag der offenen  
Tür der Kläranlage 
Lang 
Samstag,  
7. Mai 2011 
10:00- 15:00

Kläranlage und Kanal 
Durch unsachgemäße Entsorgung durch den Kanal  kommt es in der örtli-
chen Kläranlage und in den Pumpwerken immer wieder zu Störungen.

Diese beanspruchen nicht nur enorme Arbeitszeit sondern verursachen 
auch beträchtliche Mehrkosten. Um eine Teuerung der Kanalgebühren zu 
vermeiden und die Umwelt zu schonen, sollte man folgendes beachten:



in Lang am 
16. April 2011

09.00 - 12.00 Uhr
Treffpunkt
ASZ-Lang


